
Im Zwiespalt zwischen der Achtung von 
Individualität und der Aufrechterhaltung 
von Gruppengeschehen befinden sich 
zahlreiche pädagogische Fachkräfte. 
Die Zunahme zusätzlicher Einzelförde-
rungen und die häufig veränderten Grup-
penstrukturen tragen zu einer stetigen 
Bewegung in Gruppen bei. Auch die Neu-
aufnahme eines jeden Kindes in eine Grup-
pe ruft eine neue Phase der Rollenfindung 
hervor. 
Dadurch wird es zunehmend schwieriger 
den Blick auf die gesamte Gruppe zu be-
halten und mit Hilfe von klaren Strukturen 
ein harmonisches und freundliches Mitein-
ander zu gestalten.

Weiterbildung 2020

TRAINER  
FÜR SOZIALES LERNEN



• Auseinandersetzung mit Gruppenentstehung und  
   –prozessen

•  Grundlegende Bedürfnisse von Kindern und deren Wich-
tigkeit für die Arbeit in Gruppen

• Die eigene Rolle/ „Vorbildfunktion“ in einer Gruppe

• Auseinandersetzung mit eigenen Normen und Werten
•  Kommunikation 

• Umgang mit Konflikten

• Erarbeitung von Deeskalationsstrategien

•  Klima der Toleranz (Entstehung von Vorurteilen, Abbau 
von Vorurteilen; Akzeptanz von Gefühlen)

• Gruppendynamische Methoden (Vertrauensübungen…)

• Mobbing

GRUNDVORAUSSETZUNGEN: LehrerInnen, SozialarbeiterIn-
nen, MitarbeiterInnen im offenen Ganztag, ErzieherInnen  

ZEITUMFANG: 6 Wochenenden à 14 Unterrichtstunden (je 45 Min.) 

PRÜFUNGEN UND ABSCHLUSS: Die  Teilnehmenden erhalten 
während der Weiterbildung Materialien für die Praxis. 
Mit erfolgreichem Abschluss erwerben sie ein qualifiziertes Zertifikat des 
Jugend- und Familiendienstes e.V., der als anerkannter Bildungsträger 
nach dem Gütesiegel zertifiziert ist. 

INHALTE  DER VERANSTALTUNG

Das zentrale Thema beim Arbeiten mit Gruppen stellt 
das soziale Lernen dar. Es geht um die Fähigkeit, aus 
gemeinsamen Erfahrungen Bewältigungsstrategien zu 
entwickeln, die in schwierigen Situationen für Kinder und 
Erwachsene abrufbar sind. Dieses Lernen ist nur durch 
einen sehr praktischen Einsatz möglich. 

Diesem fachlichen Schwerpunkt widmet sich die berufs-
begleitende Weiterbildung zum 

TRAINER/IN FÜR SOZIALES LENEN

Die Weiterbildung basiert auf der Verknüpfung theoreti-
scher und praktischer Inhalte und dient dazu, die gelern-
ten Methoden direkt in die eigene Praxis zu übertragen.

WEITERE INFORMATIONEN UND

ANMELDUNG: 
Jugend- und Familiendienst e.V. • Antonia Richter •
Hansaalle 9 • 48429 Rheine •
antonia.richter@jfd-rheine.de • 05971-91448141

VERANSTALTUNGSORT
Jugend- und Familiendienst Rheine e.V.
Bildungsstätte Wadelheim • Wadelheimer Chaussee 195 • 48432 Rheine 

TERMINE
Fr. 28.02.2020 

Sa. 29.02.2020

 Fr. 27.03.2020 

Sa. 28.03.2020 

Fr. 24.04.2020 

Sa. 25.04.2020 

Fr. 19.06.2020 

Sa. 20.06.2020

Fr. 28.08.2020

Sa. 29.08.2020 

Fr. 25.09.2020 

Sa. 26.09.2020 

Kolloquium: 06.11.2020 

Zeiten: Fr: 16.30 – 21.00 Uhr, Sa: 09.00 – 16.00 Uhr

GEBÜHR
998 €, 499 € inkl. Kaltgetränke, Kaffee, Tee und 
Lernmittel
(Kostenreduzierung aufgrund einer Förderung 
aus Mitteln des Landes NRW und des europäi-
schen Sozialfonds (ESF))  


